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Warum überhaupt?

• Vermüllung durch Einwegverpackungen prägte das Stadtbild zunehmend

• Entsorgung von Verpackungsmüll kostet die Stadt ca. 700.000€ / Jahr

• Mehr Mehrweg – Förderprogramm allein nicht ausreichend

Fotos: Hans-Peter Kern
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Pionierarbeit in Tübingen

• Als erste Stadt in Deutschland hat die Universitätsstadt Tübingen eine 
kommunale Verpackungssteuer eingeführt. 

• Konstanz führte sie ab 1.Januar 2025 ein.

• Steuerpflichtig sind:
oklassische Imbissgeschäfte wie z.B. Dönerverkauf, Systemgastronomie 

wie McDonald‘s, Burger King, Subway 
oSupermärkte, Tankstellen mit Verkauf von Lebensmitteln, Bäckereien, 

Cafés, Metzgereien, Gaststätten, Restaurants, Schul-
u.Betriebskantinen
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Verpackungssteuerpflichtige Beispiele 
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Verpackungssteuerpflichtige Beispiele 
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Informationen an steuerpflichtige Betriebe 

• Ab Februar 2021 Auslegungshinweise, FAQ, Broschüre und Flyer erstellt

• Informationspaket im August/September 2021 an potenziell 

steuerpflichtige Betriebe 

– Anschreiben OB Boris Palmer zur Ausführung der Steuer

– Broschüre (Satzung + FAQ) 

– Flyer zur Verpackungssteuer

– Flyer zu Mehrwegsystemen und Förderprogramm Universitätsstadt 

Tübingen

• Einladungsschreiben zu Informationsveranstaltungen

• Start der Informationsrundgänge und persönlichen Gespräche

Kommunikation wichtig für Akzeptanz der neuen Steuer
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Informationsmaterial 

05.03.2025

Verpackungssteuer

7



Informationen allgemein

Ende 2021: Werbefilm mit Augenzwinkern zu Verpackungssteuer um 
Verbraucher_innen auf Steuer aufmerksam zu machen.

Alle Informationen stehen auf der städtischen Homepage unter 
www.tuebingen.de/verpackungssteuer zur Verfügung
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Förderung von Mehrwegsystemen (bis Ende 2023)

Es werden Betriebe bei der Einführung von Mehrweggeschirr finanziell 
unterstützt.
• Maximal 500 Euro pro Betrieb/Filiale
• Bis zu 1.000 Euro für Spülmaschine
• System nicht vorgegeben, auch „Insellösungen“ möglich
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Entwicklung der Förderanträge

Mehrweg ist Mehr – die Alternative
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Steuererklärung und Steuerprüfung

• Versand Steuererklärungsformular an Betriebe
• Steuererklärung auch elektronisch möglich
• Prüfung der Steuererklärungen (zunächst Plausibilität)
• Eingabe in Steuerprogramm (KMV über Rechenzentrum Komm.One) und 

erstellen der Steuerbescheide 

oder
– Nachfrage bei Betrieb zu Steuererklärung und Anforderung von 

Nachweisen (z.B. Daten aus Kassensystem, Rechnungen über Einkäufe 
von Einwegverpackungen, Jahresumsätze, Auswertung von 
Lieferdiensten….)

– Gespräche auch vor Ort um Sachverhalte zu klären

05.03.2025

Verpackungssteuer

11



Steuererhebung
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Aktueller Stand

Einnahmen 

• Jahr 2022:  ca. 1.010.000 Euro (800.000 Euro)

• Jahr 2023: ca. 732.000 Euro (600.000 Euro)

• Höhe Steuerbescheide pro Betrieb: 

von 1 Euro bis rund 164.400 Euro

Kosten pro Jahr

• Zwei Personalstellen 

 75% Projektleitung und 50% Sachbearbeitung - rund 100 TEuro

• Künftig 50% Sachbearbeitung ausreichend - ca. 35 TEuro
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Der Rechtsstreit
• Normenkontrollklage der Franchisenehmerin von McDonald´s
• Der Verwaltungsgerichtshof in Mannheim entscheidet im März 2022 zu 

Gunsten der Klägerin, lässt Revision zu
• Das Bundesverwaltungsgericht entscheidet am 24.Mai 2023:

„Die Tübinger Verpackungssteuer ist im Wesentlichen rechtmäßig.“
Urteil des BVerwG:
 § 4 (2)  „Höchstgrenze Einzelmahlzeit 1,50 Euro“ unwirksam
 § 8 „Betretungsrecht“ unwirksam

• Nach Prüfung und Bewertung des schriftlichen Urteils vom BVerwG keine 
zusätzlichen Änderungen der Satzung und in der Auslegung 

Das Bundesverfassungsgericht weist am 22. Januar 2025 die 
Verfassungsbeschwerde von McDonald´s zurück. 
• Damit ist letztinstanzlich geklärt:

Kommunale Verpackungssteuern sind zulässig
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